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Genesis 9 

Der Regenbogen – Gott macht ein Versprechen  

 

Dann segnet Gott Noach.  

Und die ganze Familie. 

Gott sagt:  

Ihr sollt Kinder bekommen.  

Ihr sollt euch auf der ganzen Erde verteilen.  

Kümmert euch gut um die Erde, um die Tiere und um die Pflanzen.  

Ihr dürft alles essen.  

Nur Fleisch mit Blut drin dürft ihr nicht essen.  

Das Blut ist nämlich das Leben.  

 

Niemand darf euch töten.  

Weil ich euch erschaffen habe.   

Wenn einer doch einen Menschen tötet, will ich mich darum 

kümmern.  

Um den Toten.  

Und um den Mörder.  

Ich will Gerechtigkeit.  

 

Nie mehr will ich die Erde überschwemmen.  

Auch nicht, wenn die Menschen ein böses Herz haben.  
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Ich gebe euch für dieses Versprechen ein Zeichen.   

Das Zeichen ist der Regen·bogen.  

Ich setze den Regen·bogen zwischen die Wolken.  

Wenn ihr den Regen·bogen seht, wisst ihr:  

Das ist das Zeichen, dass der Regen wieder aufhört.  

 

So hat es Gott versprochen.  

Der Regen·bogen ist das Zeichen für den Bund zwischen allen 

Lebewesen und mir.  

 

Noach lebt noch sehr lange nach der Flut.  

Noach bekommt viele Enkel·kinder und Ur·enkel.  

Die Enkel·kinder und Ur·enkel bekommen auch alle eine große Familie.  

Bald leben wieder viele Menschen auf der Erde.  

 

 


